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Auf ein Wort…   
 

… wir feiern Erntedank! 
 

Ein sonniger, aber trockener Sommer ist zu Ende. 
Und wenngleich wir derzeit über Regenmangel 
nicht klagen können, war es monatelang zu wenig. 
Und doch konnten wir ernten, und doch geht es 
uns jeden Tag gut!  So dürfen wir auch für die 
Ernte dieses Jahres danken! Und jeder gedeckte 
Tisch, an dem wir sitzen dürfen, wäre für uns alle 
Grund genug, den Erntedank mitzufeiern! Vielleicht tun wir es auch in der Sorge, dass 
die Inflation und die Energiepreise uns in den nächsten Monaten manchen Verzicht 
abverlangen. Aber dafür dürfen wir in Frieden und Freiheit leben und können die 
„Früchte unserer Arbeit“ auch genießen.  
 

Wir feiern Erntedank - wie es der Tradition entspricht am Sonntag nach Michaeli, d.h. 
am 02. Oktober! Wir feiern in großer Gemeinschaft und mit einem festlichen Kirchen-
zug: 
 

Die Erntedankprozession beginnt um 9:30 Uhr in der Kemnather Straße. Dort trifft 
sich die Jugendblaskapelle und die Mitglieder des Landvolks, die ihren Erntewagen 
zum Unteren Markt begleiten. Der Untere Markt bietet viel Platz für alle Vereine, Gre-
mien, Kindergärten und Gläubige! Dort segnen wir den Erntewagen und ziehen danach 
in den Schlosshof.  
 

Um 10:00 Uhr beginnt der Festgottesdienst wieder im Freien. Bänke und Stühle 
werden—wie gewohnt und soweit vorhanden—vorbereitet. Gerne dürfen Sie auch sel-
ber eine Sitzgelegenheit mitbringen! Allerdings müssen wir in diesem Jahr keinen 
Abstand mehr beachten und brauchen nichts mehr zu reservieren! Die Kindergar-
tenkinder werden nach den einzelnen Häusern getrennt eigene Sitzgelegenheiten ha-
ben. Die Jugendblaskapelle und Effata werden uns musikalisch den Gottesdienst ge-
stalten! Die Landjugend verkauft Mini-Brote! 
Der Erntewagen wird nach dem „Großer Gott“ zur Kirche fahren und die Erntekrone in 
die Kirche gestellt werden. Den ganzen Tag über können Sie den Wagen an der Kirche 
und den Erntealtar in der Kirche bestaunen! 
 

Der Tradition entsprechend lädt der Frauenbund zum Erntedankfrühschoppen in den  
Spitalhof ein! Es gibt auch in diesem Jahr wieder Leberkäs und Wiener! Schon jetzt die 
Bitte: Wer eine Bank vom Schlosshof zum Spitalhof trägt, hat sicher seinen Platz!  
 

Fragen Sie jetzt bitte nicht, was bei schlechtem Wetter sein wird…. Wer zweifelt, hat 
ohnehin verloren, und wenn es abzusehen ist, werden wir die Alternativen über die 
Zeitung bekannt machen! Gottesdienste in der Kirche (ohne Regenrisiko) gibt es am 
Vorabend, sowie am Erntedanksonntag um 19:00 Uhr! Wir haben allen Grund, dank-
bar miteinander zu feiern! 
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 Wir feiern Gottesdienst! 

 

Sonntag, 25. September   - 26. Sonntag im Jahreskreis 
    - CARITAS-Herbst Kollekte 
  
L1: Am 6, 1a.4-7 / Ps 146 / L2: 1 Tim 6, 11-16 / Ev: Lk 16, 19-31  
 

 

 

 

 

Ewiglichtopfer: Anna Winter f+ Mutter (PfK); Stephan Weber f+ Tante Kathi und Onkel Rudi 
Listl (Perschen); Rudolf Luber f+ Georg Hölzl (Brudf) 

 

 

08:00 PfK Hl. Messe E. Eckl f+ Anna Eckl 
  Mitged.: Anna Winter  f+ Mutter; Anneliese Schweiger f+ Hans-

Dieter Seibert 
 
09:30 Perschen Hl. Messe Roswitha Lobinger f+ Ehemann u. Vater 
  Mitged.: Rita Schlagenhaufer f+ Ehemann u. Angeh.; Maria Hösl f+ 

Ehemann Matthias u. Angeh.; Rita Beer f+  Ehemann Hans 
u. Hans Lorenz; Gartenbauverein Neusath f+ Erika Simon; 
Maria Lorenz f+ Angeh. 

 

10:30 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 

14:00 PfK Tauffeier von Linda Wagner 
 

19:00 PfK H. Messe E. Jauernig f+ Vater Karl Eimer 
 
 
 
 
 

Montag, 26. September - Hll. Kosmas und Damian 
 

08:00 PfK Hl. Messe  Fam. Dichtler f+ Ehemann, Vater u. Opa Julius z. Sttg. 
  Mitged.: B. Götz f+ Ehemann u. Angeh. 
 

 

 

Dienstag, 27. September - Hl. Vinzenz von Paul  
 
 

18:20 PfK Rosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Rosmarie Baumer f+ Mutter 
  Wir gedenken der Verstorbenen des Monats September! 
 

18:20 Perschen Rosenkranz  
19:00 Perschen Hl. Messe Eugenie Gietl f+ Eltern u. Tanten 
 
 

Mittwoch, 28. September - Hl. Wenzel 
 
 

 08:00 PfK Hl. Messe KDFB f+ Mitglied Else Kraus 
 
 

09:45 Senheim Hl. Messe nach Meinung – unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
 

17:00 PfK Erster Schülerwortgottesdienst 
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Donnerstag,  29. September - Fest der Hll. Erzengel Michael, Gabriel und Raphael 
      - Patrozinium in Neusath 

 

 

19:00 Brudf Hl. Messe Klara Stöckl f+ Eltern z. Sttg. 
  Mitged.: Johann Kleierl f+ Vater z. Sttg.; Peter  Lorenz f+ Eltern u. 

Angeh. 
 

19:00 Neusath Hl. Messe zum Patrozinium für alle + Dorfbewohner  
 
 

Freitag, 30. September - Hl. Hieronymus  
 
 

08:00 PfK Hl. Messe Stiftsmesse f+ BGR Josef Schlegl 
 

10:00 Hs St. Joh. Hl. Messe nach Meinung mit Krankensalbung 
   – unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
 

19:00 PfK Taizé-Gebet im Westchor 
 
 

Samstag, 01. Oktober - Hl. Theresia vom Kinde Jesu 
 

 

  Keine Beichtgelegenheit 
17:15 PfK Erster Oktoberrosenkranz 
18:00 PfK Sonntagvorabendmesse Anna Winter f+ Vater 
  Mitged.: U. Schmid f+ Tante Grieb; Anna Wagner f+ Gatten z. Sttg. 

Alfons Scheck m. Kinder f+ Ehefrau u. Mutter Rita; Th. 
Walther f. d. Armen Seelen; Betty Lankes f+  Eltern; Ord-
nungsdienstleiter d. Fußwallfahrt f+ Dionys Ringlstetter  

  Mitgestaltet vom Kirchenchor! 
    
Sonntag, 02. Oktober  – 27. Sonntag im Jahreskreis - ERNTE-
DANKFEST 
 

1 Tim 6,6-11.17-19 / Lk 12,15-21 
 

 

Ewiglichtopfer:  Anna Winter f+  Vater (PfK); Heidi Luber f+ Eltern (Perschen); f. d. + d.  

ehem. Gemeinde Brudersdorf (Brudf)  
 

09:30 Senheim Abholung des Erntewagens mit Blaskapelle und Landvolk 
09:45 Unt. Markt Segnung des Erntewagens mit allen Vereinen, Gremien und Kinder-

gärten, anschl. Erntedankprozession zum Schlosshof 
  

10:00 PfK Festgottesdienst zum Erntedankfest im Schlosshof 
  Hl. Messe Lambert Willax f+ Mutter  
  Mitged.: Fam. Annemarie Ringlstetter f+ Ehemann u. Vater; Bettina 

Delling f+ Oma Rosa Steinl; Verwandte f+ Hans Beer; 
Barbara Weber f+ Mutter  

  mitgestaltet von Effata und Jugendblaskapelle 
  Die Landjugend verkauft Mini-Brote! 
  anschl. lädt der Frauenbund zum Frühschoppen in den Spitalhof ein! 
 19:00 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
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Montag, 03. Oktober - Tag der deutschen Einheit 
 

 

  Heute keine Hl. Messe! 
 
 

Dienstag, 04. Oktober - Hl. Franz von Assisi  
 

  

18:20 PfK Oktoberrosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Rosmarie Baumer f+ Schwester Gretl  
 
18:20 Perschen Oktoberrosenkranz  
19:00 Perschen Hl. Messe Josef Prifling f+ Vater 
 

 

 

Mittwoch, 05. Oktober - Hl. Anna Schäffer  
 

 

08:00 PfK Hl. Messe nach Meinung 
 

09:45 Senheim Hl. Messe nach Meinung – unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
 

16:00 PfK Zwergerlgottesdienst 
 

17:00 PfK Schülerwortgottesdienst 
 
 

 

Donnerstag, 06. Oktober   
 

 

18:20 PfK Oktoberrosenkranz 
19:00 PfK Hl. Messe Fam. Weiß f+ Sohn 
  Mitged.: Christa Six f+ Angeh.; Annemarie Gschwendner f+ Rudi  

Legner 
  Anschl. Aussetzung und kurze Anbetung des Allerheiligsten!  
 

19:00 Brudf Hl. Messe   Fam. Anton Schmal f+ Jakob Butz z. Sttg. 
 

 

Freitag, 07. Oktober  - Unsere liebe Frau vom Rosenkranz 
 
 

08:00 PfK Hl. Messe Christa Schnetzer f+ Eltern Maria u. Andreas 
 

19:00 PfK gestalteter Oktoberrosenkranz mit Lied und Text 
  zum Rosenkranzfest 
  eingeladen sind ganz besonders die Frauenbundmitglieder!  
 
Samstag, 08. Oktober - Pfarrwallfahrt nach Altötting  
 

06:30 Nordgauhalle Abfahrt zur Pfarrwallfahrt nach Altötting 
 

13:00 Perschen Trauung des Brautpaars  
  Carina und Johann Weinfurtner 
  (Pfr. Dr. Thomas Hösl) 
 

17:00 PfK Beichtgelegenheit 
17:20 PfK Oktoberrosenkranz 
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18:00 PfK Sonntagvorabendmesse H. M. Lobinger f+ Annemarie Schweiger 
  Mitged.: Elisabeth Seibert f+ Mutter  Betty Pamler; Betty Lankes f+  

Schwester u. Schwager; Angela Hösl f+ Vater Albert; An-
neliese Legner f+ Ehemann Rudolf; G. Naber f+ Mutter  
Theresia Baumann z. Sttg. 

 
 
 

Sonntag, 09. Oktober      - 28. Sonntag im Jahreskreis 
  
L1: 2 Kön 5, 14-17 / Ps 98 / L2: 2 Tim 2, 8-13 / Ev: Lk 17, 11-19 
 

 

 

 

 

 

Ewiglichtopfer:   G. Eckl nach Meinung (PfK); Christa Six f+ Eltern (Perschen) 

 

 

08:00 PfK Hl. Messe Pfarrgemeinde f+ Dionys Ringlstetter  
  Mitged.: Roswitha Lobinger f+ Eltern u. Geschw.; Karin Schatz f+ 

Bruder; Fam. Neidl zum Dank; W. Radlböck f+ Franz u. 
Inge Zimmer; Maria Lorenz f+ Mutter Barbara Beer 

 

09:30 Brudf Hl. Messe Daniela Fehlner f+ Eltern 
 

10:30 PfK Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Gläubigen 
 

14:00 Perschen Tauffeier von Valentin Brunner und Kilian Zeus 
 

17:00 Perschen Konzert des Vokalensembles Vocanthus 
 

19:00 PfK H. Messe Wolfgang Demleitner f+ Firmpaten 
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Das Jubiläum -  
Wir feiern weiter: 
 
 

5-Kirchenwanderung am 03.10. 
 

Raphael Haubelt lädt auch dieses Jahr am 03.10. 
wieder ein zur 5-Kirchen-Wanderung beginnend um 
14:00 Uhr in Perschen über Nikolaus– und Friedhofs-
kirche bis zur Laurentiuskirche und unserer Pfarrkirche! Anmeldung über die Homepa-
ge der Stadt Nabburg! 
 

Vocanthus-Konzert am Sonntag, 09.10. in Perschen 
 

Das Vokal-Ensemble Vocanthus unter Leitung von Jonathan Brell plant ein Konzert in 
Perschen, auf das wir uns schon jetzt freuen dürfen. Es wird am Sonntag, 09. Oktober 
um 17:00 Uhr in der Filialkirche stattfinden! 
 

Kapellen-Bau kommt in die letzte Phase! 
 

Nun hat unsere Kapelle für den Friedens-Christus 
auch schon ein gedecktes Dach und ist verputzt! 
Danke für alle Biberschwanz-Dachziegel! Jetzt 
muss der Boden verlegt und die Befestigung für 
die Glasscheibe gefertigt werden. Dann wird mit 
Kalk geweißelt. Zwischenzeitlich hat der Restau-
rator auch den Christus in Arbeit, der wohl bereits 
aus dem 18. Jahrhundert stammt und damit mehr 
als 200 Jahre alt ist. Trotz aller Recherchen, weiß 
niemand, wo er einst hing! Ein paar Risse gilt es 
noch zu schließen und die Fassung vom Staub zu 
befreien, ohne sie abzukratzen (das wird gar nicht 
so leicht) und dann wird er in wenigen Wochen 
fertig sein. Die Segnung planen wir am 13. No-
vember im Rahmen des Laternenfestes zum Ab-
schluss des Jubiläumsjahres! 

 Pfarrbücherei St. Johannes 
 
Die Bücherei St. Johannes ist wie folgt geöffnet: 
 

Dienstag: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr / Mittwoch: 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Freitag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr / Sonntag: 08:45 Uhr bis 10:30 Uhr 
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Informationen 
 

Geltende Regeln für Gottesdienste (Stand 04.09.) 
 

Für die Mitfeier der Gottesdienste und die Benützung des Jugendwerks gibt es weiter-
hin keine Einschränkungen! Es gelten die wenigen, bekannten Regeln beim Kommuni-
onempfang!  Nur eine Regel bleibt: Wer Corona-positiv oder in Quarantäne ist, darf 
weder Gottesdienste noch Veranstaltungen im Jugendwerk besuchen! 
 

Wer hilft mit??? 
 

Eine lebendige Pfarrgemeinde steht und fällt mit denen, die mittragen und mithelfen! 
Darum bitten wir Sie herzlich um Ihre Mithilfe, zum Beispiel hier: 
 

• Für den Erntealtar in der Kirche könnten wir Obst und Gemüse, sowie Herbst-
astern, bunte Dahlien, Fette Henne und so weiter brauchen. Wenn Sie uns hel-
fen könnten, bitten wir Sie, die Sachen am Freitag 30.09. zur Kirche zu bringen! 

• Zum Aufbau des Freialtars im Schlosshof am Erntedanksonntag bitten wir Hel-
ferinnen und Helfer um 7:00 Uhr an Ort und Stelle mit anzupacken!  

• Am Weltmissionssonntag, 23.10. bitten wir um fleißige Hände, die uns vor und 
nach den Gottesdiensten am Sonntag helfen, die Eine-Welt-Waren anzubieten. 
Wer mitmachen mag, darf sich einfach melden! 

 

Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe! 

Altötting-Bus-Wallfahrt  
im Rosenkranzmonat  

 

Unsere Altötting-Wallfahrt im Rosenkranzmonat findet  
am Samstag, 08. Oktober statt!   
Die ganze Pfarrgemeinde (und gerne auch darüber 
 hinaus) ist herzlich eingeladen, mitzufahren ins „Herz Bayerns“: 
 

06:30 Uhr  Abfahrt an der Nordgauhalle,  
ca. 09:00 Uhr Ankunft und Einbegleitung,  
09:30 Uhr   Pilgermesse in der Basilika;  
14:00 Uhr   Rundgang am Kapellplatz; 
16:00 Uhr   Andacht in der Stiftskirche vor dem Gnadenbild;   
17:00 Uhr  Rückfahrt 
ca. 20:00 Uhr Rückkunft in Nabburg  
 

Der Fahrpreis pro Person beträgt 20€, Kinder bis 14 Jahre 10 €, Ministranten sind frei! 
Anmeldung bis zum 06. Oktober möglich in der Sakristei oder im Pfarrbüro, damit wir 
die Busse planen können.  
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Oktoberrosenkranz 
Das Rosenkranzfest am 07.10. macht den ganzen Oktober zum „Rosenkranzmonat“. 
Auch Sie sind eingeladen, im Betrachten der Geheimnisse des Lebens Jesu ihr eige-
nes Leben wieder zu entdecken und mit jedem „Ave“ auch ihre ganz persönlichen An-
liegen ins Gebet zu bringen. Schließlich ist das „Gegrüßet seist du Maria“ nicht nur ein 
Gebet, das an Maria erinnert und an ihr Ja-Wort, sondern Einladung an jeden von uns, 
dass auch wir Ja sagen, Gottes Willen zu folgen.  
Selbstverständlich ist jeder Rosenkranz im Oktober auch Oktoberrosenkranz, dennoch 
werden einige besonders gestaltet: Am Samstag, 01.10., am Freitag 07.10. vom Frau-
enbund zum Rosenkranzfest, am Freitag, 14.10. vom Landvolk in Brudersdorf, am 
Sonntag, 16.10., am Montag, 17.10. in Unteraich, am Sonntag, 30.10. und am Montag, 
31.10. als Abschluss. 
 

 

Mess-Kalender für Januar - August 2023 
 

Ab 04.10. können Messintentionen für die erste Hälfte des kommenden Jahres, d.h. bis 
Ende der großen Ferien 2023 abgegeben werden. Es gelten die bekannten „Regeln“; 
Vormerkungen für die Zeit darüber hinaus sind leider nicht möglich! 
 

 

 

Vergelt’s Gott für Ihre Spende 
 

Herzlich danken für die Spenden der vergangenen Wochen in Höhe von 3x50€, 25€, 
20€, 15€ und 5€ einfach so, 50€, 20€ und 10€ für Blumen, sowie 50€ und 5€ für Ker-
zen und 50€ für die Kirche Brudersdorf! 
 

Kirchgeld 2022 
 

An dieser Stelle sei allen herzlich gedankt, die uns Ihr Kirchgeld für  dieses Jahr bereits   
zukommen ließen! In den vergangenen Tagen erreichten uns Kirchgeld-Gaben in Höhe 
von  298€  (insgesamt 3.625 €)!  
Sie können Spenden und Kirchgeld auch gerne überweisen auf das Konto der Kath. Kir-
chenstiftung Nabburg bei  der Sparkasse, IBAN: DE30 7505 1040 0570 0046 97, 
BIC:  BYLADEM1SAD oder bei der Raiffeisenbank, IBAN: DE26 7506 9171 0003 2372 
65, BIC: GENODEF1SWD oder mit den Kuverts , die in der Kirche aufliegen, in den Pfarr-
büro-Briefkasten werfen. 
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Aus den Gruppen  

 

 Frauenbund 
 

 

 

Der Frauenbund lädt herzlich ein zum Vortragsabend mit Alexandra Graßler am Mitt-
woch, 28.09. um 19:00 Uhr im Jugendwerk zum Thema: Burnout vorbeugen! 
 

Die Mitglieder beteiligen sich am Kirchenzug zum Erntedankfest, Treffpunkt am Unte-
ren Markt! Anschl. übernimmt der Frauenbund den Frühschoppen nach dem Gottes-
dienst im Spitalhof! 
 

Zum Oktoberrosenkranz am Freitag, 07.10. in der Pfarrkirche sind alle herzlich eingela-
den, anschl. „Dämmerschoppen“ im Jugendwerk! 
 
 

 Pfarrgemeinderat 
 

 

Das Familienteam trifft sich zur weiteren Planung am Donnerstag, 29.09. um 20:00 Uhr 
im Pfarrhof! Der Liturgieausschuss trifft sich ein erstes Mal am Mittwoch, 05.10. um 
18:30 Uhr im Pfarrhof! 
 

 Taizé-Gebet 
 

 

Das nächste Taizé-Gebet im Westchor der Pfarrkirche findet am Freitag, 30.09. um 
19:00 Uhr statt! Interessierte aller Konfessionen sind herzlich eingeladen! 

 
 Landvolk 
 

 

 

Der Erntewagen wird am Samstag, 01.10. beim „Schtoodbauer“ vorbereitet! Helfende 
Hände sind ab 09:15 Uhr herzlich willkommen! Ebenso Blumen- und Gemüse– bzw. 
Obstspenden!  
Die Mitglieder beteiligen sich am Kirchenzug zum Erntedankfest, Treffpunkt um 9:30 
Uhr beim „Schtoodbauer“! 

 
 Männerverein 
 

 

 

Die Mitglieder beteiligen sich am Kirchenzug zum Erntedankfest, Treffpunkt am Unte-
ren Markt! 
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zum Ausflug nach Speinshart am Mittwoch, 
05.10. ab 13:30 Uhr! Siehe eigene Seite! 
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 Kolpingfamilie 
 

 

 
 

Die Mitglieder beteiligen sich am Kirchenzug zum Erntedankfest, Treffpunkt am Unte-
ren Markt! 
Die Altkleidersammlung findet am 08.10. statt. Bitte legen Sie die Säcke ab 08.00 Uhr 
im Stadtgebiet und den umliegenden Ortschaften bereit. Kleidersäcke liegen an den 
Ausgängen der Pfarrkirche und in div. Geschäften auf. 
 
 
 

 Landjugend 
 

 

 

Die Mitglieder beteiligen sich am Kirchenzug zum Erntedankfest, Treffpunkt am Unte-
ren Markt! Am Ende des Gottesdienstes bietet die Landjugend Mini-Brote zum Kauf an. 
Der Erlös ist für einen guten Zweck bestimmt. 
   
 

 Zwergerlgottesdienst 
 

 

Der nächste Zwergerlgottesdienst findet am Mittwoch, 05.10. um 16:00 Uhr in der Pfarr-
kirche statt. Zum Vorbereiten trifft sich das Team am 21.09. um 20:00 Uhr im Pfarrhof! 
 

       Kirchenverwaltung 
 

 

 

 

Die Mitglieder der Kirchenverwaltung treffen sich zur nächsten Sitzung - vornehmlich 
mit dem Thema Kirchenrenovierung - am Donnerstag, 06.10. um 19:00 Uhr im Pfarrhof! 
 

 Seniorenrunde 
 
 

Die Senioren laden ein zum Ausflug nach Heilbrünnl / Roding am Mittwoch, 12.10., 
Abfahrt ist um 14:00 Uhr Auf dem Programm steht eine Führung durch den Pfarrer, 
Rosenkranz und Einkehr. Rückkunft gegen 17:30 Uhr! Anmeldung bei Fr. Hartauer und 
Hr. Bindl. 
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 Ministranten 
  
  

  

  

 Mini-Barometer  
  

 Von 14. Sept 2021 bis zum 12. Sept. 2022 haben unsere Ministranten in der Aktion 
„Der grüne Punkt“ insgesamt 2.917 Ministranten-Dienste geleistet und grüne Punkte 
geklebt (2021: 2.694, 2020: 2.313, 2019: 3.210).  Das ist eine grandiose Leistung, die 
fast schon an Vor-Corona-Zeiten anknüpft! 
Das ist bei einer Ministrantenzahl von ca. 68, die im vergangenen Jahr aktiv waren, ein 
Schnitt von 42,89 Diensten pro Jahr und Ministrant. Pro Woche waren im Schnitt 
56 Ministranten am Altar und jeder hatte 0,8 Dienste pro Woche. Rote Punkte waren 
es 85 (ob da alle geklebt wurden???). Im Blick auf die Gesamtzahl haben damit nur 
2,9% der eingeteilten Minis ohne Ersatz gefehlt – das denke ich, ist ein toller Schnitt! 
Und ihr wisst genau, wer viele rote Punkte hatte… 19 Minis haben auch die Ochs 
und Esel-Grenze erreicht, d.h. mind. 50 Dienste geleistet, und bekommen für ih-
ren fleißigen Dienst ihre Krippenfigur.  
Herzlichen Dank sagen wir den „Spitzenreitern“: Anna Koch 73 Punkte, Johannes 
Ringlstetter 69 Punkte und Sebastian Duschner 67 Punkte! Bei der Feier zur Neu-
aufnahme und Verabschiedung werden wir die Hirten überreichen. 
  

Derzeit läuft auch die Anmeldung für unsere Fahrt in den Kletterpark nach Hir-
schau am 15.10.! Bitte bis zum 09.10. anmelden, damit wir entsprechend planen 
können! 
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Caritas-Herbst-Kollekte 
Caritas hilft! 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, liebe Mitchristen in der Pfarrei, 
 

die Schuhe des Mädchens sind verschlissen, die Augen voller Hoff- 
nung. Die Hand des Obdachlosen bittet um eine Münze, der 
Mensch dahinter um Wertschätzung. „Caritas hilft“ – das ist ein Versprechen, das wir 
dem Mädchen und dem Obdachlosen und all den anderen Menschen geben wollen, 
deren Not uns begegnet. Besonders in unserem Jubiläumsjahr sind wir alle mit neuen 
Herausforderungen konfrontiert. Da ist zum einen der Krieg in der Ukraine, der so vie-
len Menschen Enormes abverlangt und uns gemeinsam zum Helfen bewegt. Aber die 
Caritas – die gelebte Nächstenliebe, die Hilfe für unsere Mitmenschen – ist oft auch 
direkt vor der Haustüre gefragt. 
Erika S. (63) kümmert sich um ihren Enkel, denn die Mutter des Kindes ist gesundheit-
lich dazu nicht in der Lage. Erika ist Hartz IV-Empfängerin und kommt seit mehreren 
Jahren in die Caritas Sozialberatung. Der Enkel ist eine Sportskanone. Über das Pro-
gramm der Caritas-Familienpaten konnte die Mitgliedschaft in einem Fußballverein 
vermittelt werden – plus Ausrüstung. Vielleicht wird ein Star aus ihm. Sein Vorbild ist 
FC-Bayern-Spieler Thomas Müller. Ein Beispiel von 350.000. So viele Menschen be-
treut, berät, unterstützt die Caritas im Bistum Regensburg jedes Jahr. Caritas, das ist 
Soziale Beratung, Senioren-hilfe, Unterstützung für Geflüchtete und unzählige Male 
das Da-Sein für Menschen in Not – „Caritas“ hilft – auch hier in der Gemeinde. In der 
Mitte steht der Mensch, der immer Mit-Mensch ist und dem wir mit Menschlichkeit be-
gegnen, indem wir – wie es unser Jubiläumsmotto sagt – „MitMenschlichkeit leben“. 
Diese Caritas sind auch Sie! Herzlichen Dank für Ihre Spende 
 

Diözesan-Caritas-Direktor Michael Weißmann 
 
 

 

Vom 26.09. bis zum 01.10. sind unsere Sammlerinnen und Sammler unterwegs und 
bitten an Ihrer Haustür um Ihre gute Gabe für die Caritas und ihre verschiedenen Hilfs-
dienste. Eine herzliche Bitte geht schon jetzt an alle, die sich in bewährter Weise auf 
den Weg machen und allen, die gerne ihre Tür öffnen und uns unterstützen! Für eine 
ganze Reihe von Straßen suchen wir dringend noch Sammlerinnen und Sammler - 
könnten Sie uns helfen? Selbst für die Übernahme eines kleinen Straßenzuges 
wären wir sehr dankbar! Wer gerne beim Sammeln helfen mag, melde sich bitte 
im Pfarrbüro! 
 

Danke allen, die diese Aktion und die Arbeit der Caritas unterstützen! 
 
Nach den Vorgaben der Diözese unterstützen wir mit dem Anteil der Caritas-
Sammlung, der in unserer Pfarrei bleibt den Dienst der Caritas Sozialstation Nabburg, 
das „Essen auf Rädern“. Ebenso unterstützen wir aus dieser Summe die Tafel Nab-
burg e.V.! Damit hilft jeder Euro, den Sie geben, ganz konkret, Menschen zu helfen! 
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Das Wunder von Nabburg 
vor genau 75 Jahren 

Aus den handschriftlichen Aufzeichnungen 
von Margarete Sandner 

 
(Fortsetzung) „Am anderen Tag bekam ich einen handgeschriebenen Brief mit einem 
Vinzenz Palotti-Bildchen von der Krankenleiterin. Darinnen stand geschrieben: Liebe 
Frau Sandner, möchten Sie nicht so gut sein und zu Vinzenz Palotti beten. Vielleicht 
können Sie das Wunder erreichen, damit unser Stifter zur Seligsprechung zugelassen 
würde:  
Ich hatte schon mal von Schönstatt-Vallendar am Rhein einen langen handgeschriebe-
nen Brief bekommen. Es war ein Vinzenz Palotti-Bildchen darin. Ich schaute das Bild-
chen an und dachte: Mei, o mei, Vinzenz Palotti. Du kannst mir ja auch nicht helfen. 
Habe einen Vater unser gebetet, dann habe ich das Bildchen auf die Seite gelegt. 
Denn was wir gerufen und gebetet haben: Der Allmächtige Gott möchte sich meiner 
erbarme und mir die große Gnade geben durch die Gottesmutter Maria und alle Heili-
gen im Himmel, dass ich wieder gesund werde—aber es hat sich nichts gerührt. Und 
was hatte ich immer für Herzanfälle alle Tage. Ich hatte ein Bild an der Wand vom lie-
ben Heiland und wenn die Herzanfälle gekommen sind, habe ich immer gerufen: Der 
liebe Heiland soll mir beistehen! Und ich habe ihn mitleidsvoll angeschaut und aus mei-
nem ganzen Herzen gerufen, er soll in meiner Nähe bleiben, dass ich es aushalten 
kann. Hernach, wenn wieder alles rum war, sprach ich ein herzliches Vergelt‘s Gott und 
der liebe Heiland soll mich nicht sterben lassen, wegen meiner zwei Kinder. Und so 
ging es alle Tage weiter. … Aber ich habe es verspürt, in der Nähe des lieben Heilands 
sein zu dürfen, denn ich hätte das bestimmt nicht allein aushalten können.  
 

Jetzt wieder retour zu dem Brief mit dem Vinzenz-Palotti-Bildchen drin: Ich schaute das 
Bildchen an und sagte: Vinzenz Palotti, kannst mir heute verzeihen, weil ich dich vor 
Jahren schon bekommen habe und ich dich auf die Seite gelegt habe, als ob du für 
mich gar nichts gewesen wärst? Aber Vinzenz Palotti, du verstehst mich jetzt ganz be-
stimmt! Ich hatte doch meinen lieben Mann, der hat für mich alles getan, aber Gott hat 
ihn mir genommen und jetzt brauche ich dich, lieber Vinzenz Palotti. Kannst du mir 
heute verzeihen? Mir tut alles so leid, dass ich dich vor Jahren auf die Seite gelegt ha-
be und heute brauche ich dich! Ich habe so eine Reue in meinem Herzen und immer 
wieder die Anrufung, er soll mir verzeihen. Ich habe so bitterlich geweint dazu. Lieber 
Vinzenz Palotti, verstoß mich nicht! Aber die Reue hatte lange gedauert. Auf einmal 
verspürte ich eine so große Liebe in meinem Herzen zum Vinzenz Palotti, mit der Got-
tesmutter Maria. Es war um mich geschehen. Nur durch diese große Reue, die ich in 
meinem Herzen hatte. Ich hielt mehrere Novenen zum Vinzenz Palotti mit meinen bei-
den Kindern. Ich weiß es nicht mehr ganz genau, waren es vier oder fünf. … Wie wir 
gerufen haben zum Vinzenz Palotti, er möchte uns doch erhören in unserem Gebet, 
dass ich wieder gesund werde, dass ich meinen Haushalt machen und meinen beiden 
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Kindern was kochen kann und meine Kinder noch an der Hand führen kann, wie es alle 
Mütter tun, das wäre meine größte Freude.  
 

Eines Tages in der Nacht ging die Tür auf in meinem Zimmer. Ich traute meinen Augen 
nicht, da sah ich die schmerzhafte Muttergottes. Sie ging links, Vinzenz Palotti ging 
rechts auf mich zu. Vinzenz Palotti war ein kleiner Mann, er war gebückt, die Hände 
auseinander gefaltet, wie der Priester beim hl. Messopfer. Die liebe Muttergottes griff 
nach meinem Arm und sprach: „Steh auf und geh zum Ofen!“ Ich schaute die schmerz-
hafte Muttergottes an—ich kann den treuherzigen Blick von ihr und meinem Vinzenz 
Palotti nicht vergessen, der schaute mich auch mitleidig an. Diese Blicke bleiben immer 
bei mir in meinem Gebete. Dann sind sie alle beide verschwunden.  
 

Das Krankenzimmer war nicht hell erleuchtet, sondern in der Düsterkeit. Ich dachte mir, 
weil ich immer die schmerzhafte Muttergottes angerufen habe: Mit dir will ich unter dem 
Kreuze stehen, da find ich mein Heil und meine Erlösung in meinen argen Schmerzen 
auf meinem Krankenbett. Es war alles so schwer für mich, ich traute meinen Augen 
nicht, dass das alles echt ist. Ich wollte es nicht mal meinen Kindern sagen, wollte 
ihnen das Herz nicht noch schwerer machen. Ich hörte wieder dieselbe Stimme in ein 
paar Tagen: Ich sollte mich zum Brünnl-Kircherl fahren lassen mit meinem Kranken-
fahrstuhl. Ich werde geheilt! …. Wie vom Himmel gesandt: Es kamen Pfadfinder zu 
meinen Kindern… Ich sagte zu den Jungen: Ich möchte so gerne zur Brünnl-Kirche. Ich 
habe nicht gesagt, warum. Am andern Tag in der Früh - es war der 6. September - wa-
ren sie wirklich da. Sie erschraken über meine Füße. Angezogen wurde ich mit einem 
Kleid, in Wolldecken gewickelt in meinem Fahrstuhl. Die Buben trugen mich auf die 
Straße, sie legten mich in den Fahrstuhl. Ich wurde mit einem Wickelband fest ange-
macht, damit ich nicht hinausfallen kann. Jetzt geht die Fahrt weiter zur Brünnl-Kirche. 
 

Wie wir so dahin fahren… wurde ich so erregt: Ich möchte wieder heim. Aber die Buben 
hörten nicht auf meine Stimme. … Die Buben trugen mich mit dem Fahrstuhl über die 
Wurzeln bis wieder ein schöner Weg kam. Ich wurde mit dem Fahrstuhl in das Kirchlein 
hinein gefahren, nach vorne zum Altar, wo jetzt die Fatima-Muttergottes steht. Ich hatte 
eine große innerliche Freude, dass ich dem Hl. Messopfer beiwohnen durfte. Ich bete-
te: Liebe Muttergottes, ich komme heute zu dir mit einer so großen Bitte. Lass mich 
Gnade finden durch den ehrwürdigen Diener Gottes Vinzenz Palotti. … Ich bitte um ein 
Zeichen, dass ich wieder gehen kann und dass alles echt ist, was ich gesehen habe.  
 

Auf einmal wurde das Muttergottes-Bild so hell erleuchtet. So ein schöner Lichterstrahl. 
Die Muttergottes wurde so schön, ich habe gemeint, ich schaue in den Himmel hinein. 
Dann war alles wieder wie zuvor. … Ich habe auch beim Hl. Messopfer die Hl. Kommu-
nion empfangen und noch einmal gebetet: Ich will all mein Leiden zur Verherrlichung 
Gottes darbringen, für die ganze Menschheit will ich mich aufopfern! Nur gehen möchte 
ich wieder können! Dann nahmen wir Abschied von der Muttergottes und vom Kircherl. 
Aber ich habe wieder so eine große Angst bekommen, ob das alles stimmt….“ 
 

         (Fortsetzung folgt) 
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Sakramente 
 

 

 

 Tauftermine 
 

Wer sein Kind taufen lassen möchte, wende sich bitte unbedingt an das Pfarrbüro oder 
den Pfarrer, dann machen wir mit Ihnen einen Termin für ein Taufgespräch aus. In der 
Pfarrkirche werden bis zu drei Kinder (in Perschen bis zu zwei) an einem Tauftermin 
getauft (je nach Anmeldung)! Termine für die Feier der Taufe sind (jeweils um 14:00 
Uhr): Samstag, 22.10. - Sonntag, 30.10. - Sonntag, 06.11.– Samstag, 19.11. - Sonntag, 
27.11. - Samstag, 10.12. - Samstag, 17.12.! 
 

Da es mittlerweile nicht mehr selbstverständlich ist, dass die ausgewählten Taufpaten 
auch gefirmt sind, bitte ich die Eltern den Taufpaten mitzuteilen, dass sie einen aktuel-
len (neuen) Taufschein benötigen. Dieser bescheinigt Taufe und Firmung und ist im 
jeweiligen Taufpfarramt zu erbitten! D.h. wenn Taufpaten in Nabburg getauft wurden, 
können wir ganz aktuell nachsehen! 
 
 
 
 

 Erstkommunion 2023 
 

 

 

 

Die Erstkommunion 2023 wird am Sonntag, 23.04. bzw. Sonntag, 30.04. stattfinden! 
Die Anmeldung der Kinder erfolgt nach dem ersten Elternabend. Dieser ist am Don-
nerstag, 13.10. um 20:00 Uhr im Jugendwerk!  
 

Schon am Mittwoch, 28.09. um 17.00 Uhr ist der erste Schülerwortgottesdienst! Die 
Mitfeier ist ein wesentlicher Bestandteil der Erstkommunionvorbereitung als Einüben in 
das gottesdienstliche Feiern! Einladungen bekommen alle Schülerinnen und Schüler 
der beiden dritten Klassen! 
  

Firmung 2023 
 
Die Anmeldung zur Firmung ist erfolgt. Wer die Termine verpasst hat, aber noch gefirmt 
werden möchte und aktuell die 6. oder 7. Klasse besucht, soll sich bitte bis spätes-
tens 9.10. im Pfarrbüro oder beim Pfarrer melden!  
Mit dem ersten Oktoberwochenende fällt für die angemeldeten Firmlinge der Start-
schuss. Sie werden versuchen, in die Gottesdienst-Gemeinde hineinzuwachsen und 
ihren Platz in der Liturgie zu finden. Parallel dazu beschäftigen sie sich jede Woche mit 
einem neuen Impuls und sind aufgerufen, sich mit den Inhalten des Glaubens und dem 
praktischen Leben als Christ auseinanderzusetzen. 
Am Montag, 10.10. findet das erste Treffen aller Firmlinge um 18:00 Uhr im Ju-
gendwerk statt. Wir werden gemeinsam die ersten Schritte auf dem Weg von unserer 
Taufe hin zu einem eigenverantwortlichen Glauben gehen. 
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Unsere Verstorbenen im Monat September der letzten 10 Jahre: 
 

2012: Alois Gschrey, Hans Raab, Josef Winter, Margarete Scheuerer, Paula Winkelmann, 
Mathilde Kraus 

2013:  Jürgen Eimer, Johann Schönberger, Luise Haller, Adalberta Termann, Adelheid 
 Dirschwigl, Martin Kräuter, Erwin Jahn, Kerstin Jetzorreck 
2014: Elisabeth Penz, Barbara Ott, Hermann Böhnert, Frieda Weise, Alois Kleierl, Maria 

Düll 
2015: Maria Hofstetter, Helmuth Blödt, Anna Zimmermann, Margaretha Nißl, Peter Kraus 
2016: — 
2017: Hildegard John, Iuliana Berg, Konrad Obendorfer, Michael Maierhofer, Regina 

Bruckner 
2018: Anton Kreckl, Johann Schwarz, Maria Giovanna Cubbeddu Wiedemann, Maria 

Auer 
2019: Anna Kurz, Josef Baier, Mathias Hösl, Maria Nießl, Anna Maria Kirchhofer, Julius 

Dichtler, Gertraud Kemptner 
2020: Michael Maier, Wolfgang Wild, Josef Meier, Anna Baierl, Alois Schmauß 
2021: Johann Plößl, Tanja Barth, Gerhard Maunz, Sophie Stangl, Hans Willum, Brunhilde 

Schatz 
2022: Anna Wilhelm, Hedwig Krawietz, Gerhard Schimanski, Marion Amode 
 

Wir gedenken ihrer beim Gottesdienst am 27.09. um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
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Sanierung der Pfarrkirche …. 
 
 

Und wie geht’s jetzt weiter??? 
 

Der Vortrag der Architekten hat gezeigt, dass wir in der Ermittlung der Grundlagen 
schon gut voran gekommen sind.  
 

Nachgebessert werden muss das Gutachten für die Putz-/Wandflächen in der Kirche. 
Hier wurden zunächst nur die Flächen im unteren Bereich untersucht. Nun soll Mitte 
Oktober noch in den Querschiffen in 16m Höhe die Untersuchung  
vervollständigt werden! Allein die notwendige Hebebühne wird mehr 
als 2.000 € kosten. 
 

Gleichzeitig ist  die Diskussion über die Heizung in Schwung gekommen. 
Es macht Sinn, die Heizung im Pfarrhof so auszulegen, dass auch die 
Fußbodenheizung in der Kirche damit bedient werden kann. Um Heizkos-
ten zu sparen, soll allerdings eine „vernünftige“ Temperatur überlegt 
werden. Derzeit läuft die Fußbodenheizung in der Kirche auf konstant 
10 Grad, nur zu den Gottesdienstzeiten wird auf 12 Grad “aufgeheizt“. 
Das Bischöfl. Baureferat hat uns gebeten, zu untersuchen, ob eine 
konstante Temperatur von 10 Grad „ohne Aufheizen“ vertretbar 
wäre, den Gottesdienstbesuchern gegenüber, aber natürlich auch im 
Blick auf die Einrichtung. Das bisherige Raumklima war diesbezüg-
lich relativ perfekt. Die entsprechenden Raum-Klima-Unter-
suchungen für die kommenden 6 Monate, um evtl. Unterschiede 
festzustellen, belaufen sich auf ca. 3.000 €!  
 

Und dann wird es bei der nächsten Kirchenverwaltungssitzung am 
06.10. darum gehen, die notwendigen Maßnahmen und den 
Kostenrahmen für einen Bauabschnitt Eins festzulegen, da-
mit diese dann noch in diesem Jahr beantragt und hoffent-
lich genehmigt werden können. Da Bauabschnitt Eins auch die 
Schaffung des stufenlosen Zugangs zur Kirche beinhaltet und 
dies mit der Gestaltung des Kirchplatzes in Verbindung steht, 
macht es Sinn, umgehend mit der Stadt Nabburg Gespräche zu 
beginnen, was die Gesamtgestaltung des Platzes mit dem Um-
griff der Marienkirche anbelangt. Es bietet sich nun die Gelegen-
heit, ein „Gesamtkonzept“ zu überlegen. 
 

Den Antrag rechtzeitig einzureichen und ihn hoffentlich geneh-
migt zu bekommen vorausgesetzt, können wir hoffentlich im 
Frühjahr 2023 die ersten konkreten Arbeiten für die Außensanie-
rung ausschreiben, die dann noch im Sommer 2023 beginnen… 
wir bleiben auf jeden Fall dran! DANKE für jede Spende, die 
uns auf diesem Weg unterstützt und begleitet! Wir beginnen ja 
schon Spendenturm Nummer 6! 

Spenden neu 
1.750 € Geburts-

tags-Spenden 
341,99€ Ein-Euro

-Opferstock 
250€ Kirchturm-

führung 
  36€DomWein 
2,50€ Dom-Kaffee 

 

1.000 € 
2x 100 € 

60 € 
50 € 

 

Turm 1-5 (-09/22) 
72.949,17€ 
76.639,66 € 

6 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Mo bis Fr von 8:30 – 11:00          Do 16:00 - 18:45  
 
 

Kath. Pfarramt St. Johannes d. Täufer 
Kirchplatz 2 
92507 Nabburg 

 

Tel:  Pfarrbüro 09433 / 9662 — Pfarrer 2024212 — Pfarrvikar 0151/1518 7442  
Fax:  2024040 
E-Mail: nabburg@bistum-regensburg.de 
 lindner@donbosco.de (Pfarrvikar) 
Internet: www.pfarrei-nabburg.de 

Termin-Vorausschau:  
 10.10. Erstes Treffen der Firmlinge 
 12.10. Senioren-Ausflug zum Heilbrünnl nach Roding 
 13.10. Erster Elternabend Erstkommunion 
 14.10. Oktoberrosenkranz des Landvolks in Brudersdorf 
 15.10. Minis fahren in den Klettergarten 
  Tiersegnung Perschen (Pfarrvikar) 
  Patrozinium Ragenhof  
 16.10. „Allerweltskirchweih“  
  Kolping-Jahreshauptversammlung 
 17.10. Oktoberrosenkranz Unteraich 
 18.10. Festgottesdienst zum Burchard-Tag 
 19.10. Erstes Treffen der Erstkommunionkinder 
 20.10. PGR-Sitzung 
 21.10. Vortrag beim Männerverein Hr. Suttner 
 22.10. Landkreisseniorentag 
 25.10. Team Neuzugezogene 
 26.10. Spielenachmittag der Senioren 
 27./29.10. Kirche-mal-anders für Firmlinge 
 28.10. Taizé-Gebet 
 30.10. Oktoberrosenkranz Männerverein in Ragenhof 
 31.10. Drachensteigen des Familienteams 
  Letzter Oktoberrosenkranz 
 01.11.  Allerheiligen 
 02.11. Allerseelen 
 05.11. Zwergerl-Martinsfeier 

Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit vom 09.10. bis 23.10.2022. 
Informationen, die darin veröffentlicht werden sollen, müssen bis spätes-

tens Dienstag, 04.10. beim Pfarrer gemeldet werden! 


